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Alles ging so schnell! Vor einigen Tagen lebten 
Papa und ich noch in aller Ruhe in unserem Dorf…

Und nun waren wir auf 
diesem Schiff, unterwegs 

zu einem unbekannten Ziel…

Zum Glück 
bin ich nicht 
seekrank…

Alles o.k., 
Fleur?

Alles gut, 
Papa…

Eine richtige 
Kreuzfahrt, wie es 

früher die Milliardäre 
machten…

Na ja… Ein 
paar Dinge hast du 
dabei vergessen…

Nein, vergessen habe ich 
sie nicht. ich versuche nur, 

damit klarzukommen.

Bekommst du noch 
immer diese merkwürdigen 

Botschaften?

Und du? Diese
Visionen?

gelegentlich…

Wohin 
fahren wir?

An der italienischen 
Küste entlang und dann rüber 

nach Port-Saïd. Wir nehmen 
den Suezkanal…
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Den Suezkanal? Aber wohin 
willst du? Die Region ist doch 

gefährlich, oder?

Wir müssen 
nach Osten, 

Fleur…

Aber 
warum?!

Hey! 
Sieh mal!

Diese 
seltsamen 
Kugeln…

Was kann 
das nur sein?

Von denen habe ich schon 
gehört, einige sind an der 

Küste gestrandet…

Wieder so was Eigenartiges! Während 
unserer Reise haben wir schon einiges 

gesehen…! Unsere Welt ist sehr 
merkwürdig geworden seit 

dem Krieg…

Kommen Sie! 
Das Abendessen 

ist fertig.

Sie sind 
heute Abend 
sehr still…

Ehrlich gesagt fragt 
sich Fleur, wer Sie wirklich sind. 

Und ich zugegeben auch…
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Wir sind… Leute ebenso 
wie Sie, Fleur! irgendetwas hat 

uns zu diesem Steg geführt, 
wo sie auftauchten…

Wir wussten, 
dass sie da 

sein würden…

Wie? Keine Ahnung… 
Eine Art intuition…

Auch wir kommen aus einem 
kleinen Dorf. Etwas hat uns 
signalisiert, dass wir dort 

schnell weg sollten, 
es verlassen…

Um Sie zu finden… 
Und vielleicht andere zu 

treffen… um Das Meer zu überqueren, 
diesen anderen Teil der Welt zu 

erreichen…

Um dort 
was zu tun?

Wir wissen nicht mehr als Sie… 
Die Dinge zeichnen sich klarer 
ab und werden deutlicher, je 

weiter wir vorankommen…

ich bin müde, 
ich gehe schlafen. 

Gute Nacht.

ich hätte gern wieder von 
diesem Jungen geträumt, Jo…

Aber nein: ich fiel sogleich in 
einen tiefen und finsteren Schlaf, 

ohne den kleinsten Traum…
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